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Vorbereitung & Anreise 

Ich habe bei der Auslosung meine erste Priorität, Helsinki, erhalten. 

Nach meiner Zusage im Dezember 2023 habe ich mich direkt an der 

Haaga-Helia University beworben. Der Bewerbungsprozess war 

sehr unkompliziert. Von der Universität gab es vor der Anreise eine 

Infoveranstaltung, der Rest wurde per E-Mail mitgeteilt. Zusätzlich 

gab es eine WhatsApp-Gruppe mit allen Austauschstudierenden 

und Tutoren, die bei Fragen jederzeit zur Verfügung 

standen. 

Ich habe mir vorab eine Kreditkarte besorgt, da in Finnland 

fast alles bargeldlos bezahlt wird. 

Meine Anreise erfolgte am 10. August 2024 gemeinsam mit 

einer Kommilitonin von der Hochschule München. Die 

Anreise verlief problemlos. Die OrienWerungstage fanden 

vom 14. bis 16. August staY. Davor nutzten wir die Zeit, um 

uns einzuleben und die Stadt zu erkunden. Am 22. 

Dezember bin ich wieder nach Hause geflogen. 

 

 

Wich%ge Apps: 

- HSL: Für Tickets des öffentlichen Nahverkehrs, kann auch als AlternaWve zu Google 

Maps genutzt werden, da es den aktuellen Standort anzeigt. (Tipp: In Finnland ist es 

üblich, beim Warten an der Bushaltestelle die Hand auszustrecken, wenn der Bus 

anhalten soll!) 

- Kide App: zeigt aktuelle Events, auch die die von ESN organisiert werden. Über die 

App kann man auch ESN- und Helga-Mitgliedschaden erwerben, die RabaYe auf 

Events und Reisen bieten. (Auf jeden Fall auf die OrienWerungstage warten, da wird 

nochmal alles ausführlich erklärt) 

- Aurora App: zeigt die Wahrscheinlichkeit an Nordlichter zu sehen 



- Tuudo App: Zeigt den aktuellen Stundenplan, 

Raumbelegungen und das Mensa-Menü an. 

 

 

TiPP: Nehmt auch genügend normale Kleidung mit. Bis 

MiYe September haYen wir Spätsommer, kälter wurde 

es erst ab Anfang Oktober. Die Temperaturen in Helsinki 

fielen selten unter -5 Grad. Nur auf Reisen nach 

Lappland, Island und Norwegen war es gefühlt kälter. 

 

Unterkun1 

Das Thema Unterkund stellte sich als schwieriger heraus als erwartet. Grundsätzlich wird 

Austauschstudierenden empfohlen, sich bei HOAS zu bewerben. HOAS bietet moderne und 

günsWge Studentenapartments (300-450€). Ich habe mich direkt nach Öffnung des 

Bewerbungsportals im März mit einer Kommilitonin beworben. Trotz mehrmaligem 

Nachfragen erhielten wir erst drei Wochen vor Anreise die Rückmeldung, dass uns keine 

Wohnung angeboten werden kann. 

Nach weiterer Recherche fanden wir Ani Korpin Student 

Housing. Die Bewerbung war sehr einfach, und wir bekamen 

zeitnah eine Zusage. Dort teilt man sich ein großes 

Wohnzimmer mit sieben weiteren Personen. Die Küche und 

das Badezimmer werden jeweils zu zweit geteilt. Es gibt 

auch einen Clubroom mit BillardWsch. Die Miete lag bei 

595€. Der Großteil meiner Hochschule war bei HOAS 

untergebracht, während viele Studierende der University of 

Helsinki bei Ani Korpin wohnten. Ich habe bei AKT auch 

meine zwei engsten Freunde kennengelernt, weil wir fast die 

einzigen von Haaga Helia waren die da gewohnt haben. Trotzdem knüpd man mit vielen 

gleichaltrigen Kontakt und ich war sehr zufrieden mit der Unterkund. 

Von der Unterkund benöWgte ich 20 Minuten zur Uni und 25 Minuten ins Stadtzentrum mit 

dem Bus. Ein WLAN-Router musste vor Ort gekaud werden (Clas Ohlson, gut und günsWg), da 

heimische Router nicht funkWonierten. Ein Supermarkt lag direkt nebenan. 



Hochschule 

Die Haaga-Helia University liegt in Pasila (ca. 5 Minuten mit dem Zug 

vom Stadtzentrum enmernt). Direkt neben der Hochschule befindet 

sich die Mall of Tripla, eines der größten Einkaufszentren Finnlands. Die 

Hochschule ist sehr modern gestaltet. 

Ich belegte während meines Auslandssemesters vier Fächer in Helsinki, 

drei davon haben in der ersten Semesterhälde staYgefunden und eines 

in der zweiten. Zudem habe ich noch ein Fach in München absolviert 

und begann mit meiner Bachelorarbeit, da ich mich im siebten und 

somit letzten Semester befand. Das Semester ist in zwei Teile aufgeteilt. Die erste Hälde geht 

von MiYe August bis Anfang Oktober, die zweite Hälde von Ende Oktober bis MiYe 

Dezember. Dazwischen liegt die sogenannte Intensive Week, während der keine regulären 

Vorlesungen staninden. Prüfungen oder spezielle Kurse können jedoch angeboten werden. 

Ich haYe auch eine Prüfung, bei der ich mir in einem Zeitraum von zwei Wochen einen 

Termin aussuchen durde. 

Größtenteils ist die Hochschule aber sehr praxisorienWert, 

d.h. man hat hauptsächlich Gruppenarbeiten und 

Assignments. Die Endnote besteht somit nicht nur aus 

einer Note, sondern setzt sich aus mehreren 

Teilleistungen zusammen. 

Das Mensaessen ist mit ca. 2,85€ für Brot, Hauptgericht 

und Salat sehr günsWg. Es besteht Anwesenheitspflicht 

von 75% anderenfalls verschlechtert sich die Note, bei 

unter 50% fällt man durch den Kurs durch.  

 

 

 

Financial AccounWng 6.3 Seminar 

Sustainable Business OpportuniWes 7.3 AW-Fach 

Advanced Use of Excel Freiwilliges Fach 

Forms of Entrepreneurship 7.1 Entrepreneurship 



Financial AccounWng 

Der Kurs wurde in Präsenz abgehalten. Es war sehr interessant und auch die DozenWn war 

sehr neY. Mein größtes Hindernis war es die Fachbegriffe auf Englisch zu verstehen. Der 

Arbeitsaufwand war recht hoch insbesondere durch die Procounter Aufgabe, trotzdem kann 

ich ihn weiterempfehlen. Die Prüfungsleistung bestand am Ende aus: 

60% Procounter (Buchhaltungssodware) 

40% Exam 

15% addiWonal Points mit Assignments (wöchentliche Aufgaben, die man machen 

konnte, um zusätzliche Punkte zu bekommen) 

 

Sustainable Business Opportunites 

Der Kurs war kompleY online mit vielen Gruppendiskussionen. Am Ende musste man zwei 

individuelle PräsentaWon abgeben aber nicht präsenWeren.  

 

Advanced Use of Excel 

Der Kurs wurde Hybrid angeboten. Diesen Kurs habe ich freiwillig belegt, um mehr 

Kenntnisse im Bereich Excel zu sammeln. Sehr zu empfehlen. 

 

Forms of Entrepreneurship 

Der Kurs hat abwechselnd Online und Präsenz staYgefunden. Er bestand aus einer 

GruppenpräsentaWon und einem Individual Assignment. Ich kann diesen Kurs leider nicht 

weiterempfehlen, aufgrund schlechter KursorganisaWon und unklaren Aufgabenstellungen. 

Auch die Benotung lief im Gegensatz zu den anderen sehr gut benoteten Kursen, schlechter 

aus.  

 

Trips 

Während meines Auslandssemesters bin ich viel gereist und habe an allen ESN-Reisen 

teilgenommen: 

 

Lofoten 

Die Anreise zu den Lofoten dauerte 24 Stunden mit dem Bus und war zwar sehr anstrengend, 

doch der Aufwand hat sich definiWv gelohnt. Trotz anfänglichen Pechs mit dem WeYer war 



die Natur atemberaubend. Während unseres Aufenthalts unternahmen wir eine Wanderung 

zu dem Kvalvika- und Haukland Strand, einen Ausflug zu dem Fischerdorf Reine und machten 

eine Trollsordcruise. Ein besonderes Highlight war, dass wir das Glück haYen die Nordlichter 

zu sehen. 

 

 

Pirates of the BalWc Sea 

Ist eine dreitägige Schiffsfahrt nach Stockholm, die mit einem vielfälWgen 

Unterhaltungsprogramm angeboten wird. An Bord gibt es unteranderem AkWvitäten wie 

Speed DaWng, Tanzkurse, Sportangebote und kreaWve Workshops. Die Überfahrt nach 

Stockholm dauert in etwa 16 Stunden, gefolgt von einem fünfstündigen Aufenthalt.	Da 

abends an Bord regelmäßig Partys staninden, kommt der Schlaf jedoch od zu kurz, was den 

Zeitraum für Erkundungen in Stockholm etwas einschränkt.  

 

Island 

Dieser Trip war auch ein echtes Highlight, wie eigentlich das gesamte 

Auslandssemester. Wir sind nach Island geflogen und haben vor Ort 

eine Rundreise mit dem Bus gemacht, bei der wir täglich an 

verschiedenen Orten Halt gemacht und fast jeden Tag die Unterkund 

gewechselt haben.  

Während unseres Aufenthalts besuchten wir die Hauptstadt 

Reykjavik, erkundeten die Südküste, unternahmen eine Wanderung 

zu dem Valley of Stream, badeten in einer Geothermalen Lagoon, 



besichWgten den Golden Circle, streichelten Islandpferde, standen auf einem Vulkan und 

bewunderten jede Menge Wasserfälle. Neben der faszinierenden Natur haYen wir am 

letzten Tag auch noch die Möglichkeit Wale zu beobachten.  

 

Lappland 

Diese ESN-Reise war mein persönliches Highlight. Wir fuhren 14 Stunden mit dem Bus und 

legten einen Zwischenstopp im Santa Claus Village ein. In den folgenden Tagen haben wir 

unternahmen wir einen Ausflug nach Tromso, schwammen in den Fjorden, streichelten und 

füYerten RenWere und erlebten eine Husky Fahrt.  

 

 

 

 



BalWsche Länder 

Als mich meine Familie zu besuchen kam, haben wir noch eine Reise von Helsinki zu den 

BalWschen Ländern gemacht. Die Überfahrt mit der Fähre von Helsinki nach Tallin (Estland) 

dauert in etwa 2,5 Stunden und kostet 20€. Diese Verbindung wird von vielen Studierenden 

und Reisenden gerne genutzt, da der Alkohol in Estland deutlich günsWger ist. Von dort aus 

haben wir uns ein Auto gemietet und sind weiter nach Riga (LeYland) und Vilnius (Litauen) 

gefahren. Dieser Trip wird soweit ich weiß aber auch manchmal von ESN angeboten. 

 

 

Weitere Reisen: 

Mit Freunden sind wir dann noch spontan am Ende des Semesters nach London, Stockholm 

und Kopenhagen geflogen, da die Preise relaWv günsWg waren. 

 

Leben in Finnland 

Zu den günsWgsten Supermärkten gehören Lidl, Prisma und S-Market. Ein tolles Prinzip in 

Finnland ist, ist das in allen Restaurants und Clubs kostenloses Tafelwasser angeboten wird. 

Zudem gibt es viele MiYagsmenüs, wodurch man zwischen 12 und 14 Uhr preiswerter essen 

gehen kann. 

In Finnland gibt es die TradiWon von Overalls, mit dem die Studenten mit zu 

Studentenveranstaltungen zu gehen. Man kann auf diesen Veranstaltungen oder Partys 

Patches sammeln und diese dann auf den Overall nähen.  

 

 



AkWvitäten: 

- Insel Suomellina: kann man mit der Fähre (ca. 10 min) rüberfahren. Ist im 

Verkehrsverbund inkludiert. Unbedingt Sonnenuntergang anschauen! 

- Strand Eirranranta und Hietaniemi 

- Oddi Bücherrei 

- SitSit: tradiWonell finnische Studentenparty, bei der gesungen, gegessen und geredet 

wird. Sollte man auf jeden Fall mal mitgemacht haben 

- Weitere Inseln wie Seurassari, LauYasaari 

- Nuuksio NaWonalpark 

- SompaSauna: kostenlose finnische Sauna (eher abends besuchen, da da die meisten 

studenten hingehen 

- AllaSea Sauna and Pool: Sauna mit Pool direkt am Hafen 

- CoYage Weekend: haben wir in Porvoo gemacht, sehr empfehlenswert  

- Cafes: Cafe RegaYa, Cafe Ursula, Levain 

Clubs & Bars: 

- Heidis Bier bar: Mainstream musik, relaWv günsWg  

- Old Irish pub: recht günsWg aber bei vielen Einheimischen nicht so beliebt 

- Maxine: finden viele ESN Partys staY 

- Villi wäinö: bieten bis 23 Uhr Happy Hour an (Lonkero: finnischer Longdrink nur 5€) 

- Gate A21 

- Noname  

- Bryggeri Brewhouse 

- Allas sky bar, Skyroom bar (roodop bars) 

 

Fazit 

Ich kann jedem ein Auslandssemester weiterempfehlen. Auch wenn ich am Anfang Zweifel 

haYe, ob dass das richWge für mich ist, hat mich das Auslandssemester jeden Tag aufs Neue 

bestäWgt das es die richWge Entscheidung war. Ich bin sowohl persönlich sehr gewachsen als 

auch mein Englisch hat sich verbessert. Ich habe hier Freunde fürs Leben gewonnen und 

konnte viel über andere Kulturen lernen. Die Zeit fliegt schneller vorbei als man denkt und 

schon ist man am Ende des Semesters angekommen. Das Auslandssemester war auf jeden 

Fall eine sehr prägende und schöne Zeit und ich würde es nicht missen wollen! 


